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Pro- und Contra-Debatte I : Das Prinzip
Streiten im Unterricht? Das klingt ungewöhnlich, wo doch ansonsten der Streit möglichst vermieden werden sollte. 
Das offene Austragen widerstreitender Meinungen und Interessen gehört aber zum Wesensbestandteil der Demo-
kratie, um zu einem Ausgleich der Interessen zu gelangen. Deshalb sollte auch im Unterricht das Streiten gelernt 
werden.

Mit dieser Methode könnt ihr lernen, eure eigenen Interessen 

zu erkennen, sie zu artikulieren, gewaltfreie Formen der 

Auseinandersetzung zu praktizieren, euch dabei aber auch 

in Positionen anderer hineinzuversetzen, Kom pro misse zu 

schließen und diese zu akzeptieren.

Mit einer Pro- und Contra-Debatte oder einem Streitgespräch 

können unterschiedliche Standpunkte in einem Rollenspiel 

zum Ausdruck gebracht und dargestellt werden. Diskutiert 

wird über ein umstrittenes Thema oder eine Entscheidungs-

frage. Ziel ist es, die Zuschauer2 von der eigenen Meinung 

zu überzeugen. Dabei kann durchaus hart und energisch 

gestritten werden, aber es muss fair verlaufen.

Wichtig ist die Einhaltung der Spielregeln (Seite 31)!
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